
 

 

 

Bamberg, 17. März 2010 

 

Pressemitteilung 
 

 

Flussparadies Franken startet am Weltwassertag in 

die Saison 2010 
 
Pünktlich zum Weltwassertag der UN am 22. März 2010 steht das Programm 

des Vereins Flussparadies Franken für 2010. Zum Auftakt der Saison haben 

der Vereinsvorsitzende Dr. Günther Denzler und Geschäftsführerin Dr. Anne 

Schmitt der Presse bei einer Bootsfahrt zur neuen Freizeit-Mainuferanlage 

in Eltmann die neuen und aktuellen Projekte für 2010 vorgestellt.  

 

Der Verein, der sich seit 2003 der Vermittlung von Wasser-, Umwelt- und Freizeit-

Projekten in der Region des Main- und Regnitztales widmet, besuchte nach der 

jährlichen Mitgliederversammlung in Viereth via Wasserweg mit „Flussparadies-

Bürgermeistern“ aus dem fränkischen Main- und Regnitztal, Geschäftsführern der 

Tourismusverbände Frankens und Fördermitgliedern die neu gestaltete 

Mainuferanlage bei Eltmann. Die neue Freizeit- und Grünfläche sowie die 

Uferpromenade macht neuerdings die Radwegroute in den Steigerwald 

besonders attraktiv und verkehrssicher.  

 

Während der Bootsfahrt erläuterte Dr. Anne Schmitt erstmals der Presse die 

Planungen für den Sieben-Flüsse-Wanderweg. Er wird zur Landesgartenschau 

Bamberg 2012 die Welterbestadt mit den verschiedenen Landschaften der 

Fränkischen Schweiz, der Hassberge und des Steigerwaldes mit Wanderwegen 

entlang der Talräume von Main und Regnitz verbinden.  

 

Zur Entwicklung weiterer touristischer Angebote für Radreiseveranstalter wird der 

Regnitz-Radwanderweg zum Qualitäts-Radweg zwischen Nürnberg und 
Bamberg aufgewertet. Dazu gehört auch die Sanierung der historischen 

Schleuse 94 bei Eggolsheim im Landkreis Forchheim. Die historische 

Schleusenkammer zählt zu den nur noch seltenen Relikten des alten Ludwig-
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Donau-Main-Kanales. Ähnlich der Schleuse 100 in Bamberg wird sie als 

erlebbares Kanal-Denkmal wiederhergestellt. 

 

Zum Zukunftsplan Maintal gehören Projekte am schiffbaren Main: u. a. sieht das 

Kooperationsprojekt „Gelbe Welle“ vor, dass die Gebiete entlang des Mains in 

Abstimmung mit dem Bayerischer Kanuverbandes, dem Bayerischen Wasser- 

und Schifffahrtsamt, Naturschützern, Fischerei, Grundstückeigentümern sowie 

den angrenzenden Kommunen den Ausbau geeigneter Ein- und Ausstiegsstellen 

sowie eine einheitliche sinnvolle Beschilderung für die Kanuwanderer realisieren. 

 

Als weiteres gemeinsames Projekt im Main- und Regnitztal, das 950 Hektar 

Seenfläche umfasst, wurde die Idee „Blaue Flagge“, ein Zertifikat zur 

Wasserqualität der Badeseen erläutert. Bis 2015 ist geplant, dass 50 Prozent der 

Badeseen in der Region dieses Qualitätslabel erreichen. Zunächst konzentriert 

man sich auf die Seen bei Ebensfeld, Breitengüßbach und Bad Staffelstein. 

In diesem Zusammenhang wurde auch der neu ins Leben gerufene 

Planungsverband der Kommunen Baunach, Breitengüßbach und Rattelsdorf 

vorgestellt, der nun für die gemeinsame Weiterentwicklung und Bebauung des 

Gebietes rund um den Großen See in Breitengüßbach verantwortlich ist.   

 

Weitere Projekte wie das 3. Flussfest am 25. Juli 2010 in Bamberg und die 

erfolgreiche und von der UNESCO ausgezeichnete Ausstellung „Im Fluss der 
Geschichte - Bambergs Lebensader Regnitz“, die ab dem 20. März 2010 im 

Historischen Museum Bamberg in Verlängerung geht, zeichnen die kontinuierliche 

Arbeit des naturorientierten Vereines aus, der seit 2003 die Vermittlung von 

Projekten an der Schnittstelle von Natur, Kultur und Tourismus fokussiert.  

 

 

Ankündigung für den 22. März 2010 
 

Flussparadies Franken feiert die Fertigstellung des 

„Flusspfades Bamberg“ 
 

Pünktlich am Weltwassertag, Montag, den 22. März 2010, um 16 Uhr, feiert 

das Flussparadies Franken die Fertigstellung des „Flusspfades Bamberg“. Direkt 

am alten Kanal am Steg zwischen der neuen Touristeninformation und dem 

Schloss Geyerswörth im Herzen Bambergs wird die Übersichts-Tafel des Regnitz-

Flusspfad-Projektes im feierlichen Rahmen aufgestellt. Damit eröffnen der 
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Vorsitzende des Flussparadies Franken, Landrat Dr. Günther Denzler, und der 

Bamberger Stadtrat Dr. Helmut Müller gemeinsam die letzte Phase des 

familienfreundlichen Projektes, das vor  5 Jahren von der Arbeitsgruppe „Initiative 

Lebensader Regnitz“ gemeinsam mit dem Flussparadies Franken e. V. initiiert 

wurde. Jetzt fehlen nur noch 3 Infotafeln, dann lädt der Flusspfad Bamberg mit 

insgesamt 21 Tafeln zu einem ausgeklügelten gut 2-stündigen Spaziergang direkt 

am Fluss ein. Die Tafeln für Groß und Klein begleiten den Rundgang informativ 

und unterhaltsam mit Bildern und kurzen Texten zu historischen und ökologischen 

Ereignissen am Fluss. Die Übersichtstafel wurde vom Bollmann Bildkartenverlag 

gesponsert.  

Zum feierlichen Auftakt für die Saison lädt das Flussparadies Franken zusammen 

mit den Soroptimistinnen Club Würgau-Fränkische Schweiz zu Fitness-Frühlings-

Drinks und Wassergesang ein. Für Kinder wird das Spieleheft zum Flusspfad 

Bamberg kostenlos verteilt.  

Treffpunkt: Bamberg, direkt am Fußgängersteg zwischen der neuen 

Touristeninformation (Altes Stadtbad) und der Rückseite von Schloss 

Geyerswörth. 

 

 

 

Historie Flussparadies Franken 

Das Flussparadies Franken startete am 1. Juli 2003 als gemeinsames Projekt der 

Landkreise Forchheim, Lichtenfels, Bamberg, der Stadt Bamberg und des 

Wasserwirtschaftsamtes Bamberg (seit 2006 Wasserwirtschaftsamt Kronach) und 

wurde für drei Jahre vom Bayerischen Umweltministerium gefördert. Seit 1. 

Januar 2006 führt der von Kommunen, Landkreisen und Fördermitgliedern 

getragene Verein Flussparadies Franken e. V. mit eigener Geschäftsstelle am 

Landratsamt Bamberg die Arbeit weiter. 

Der Verein setzt sich für die optimale Nutzung der 2.000 Hektar großen 

Wasserflächen im Main- und Regnitztal ein – unter Berücksichtigung der Aspekte 

der Wasserwirtschaft, des Naturschutzes und des Tourismus. 

 
 

Pressekontakt: Frau Kerstin Werner,   

Telefon: 0951- 968 23 81, Mobil: 0171-264 44 40, 

E-Mail: kerstin.werner@kommunikationundmanagement.de 

 

Weitere Informationen unter: www.flussparadies-franken.de 


